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Behörde und Verwaltung informieren 

 
Aktuell 

 
 
Bundesfeier 

Der 1. August wurde in diesem Jahr vom Dorfverein Andwil organisiert. Nicht nur die tol-
le Festwirtschaft mit einem Röstiwagen, diversen Grilladen und einem feinen Dessert-
buffet von den Landfrauen lockten die Einwohner an, auch durfte mit Christoph Sutter 
ein interessanter und humorvoller Gastredner begrüsst werden. Sein Birwinken-Spruch 
«Wenn das Bier winkt, folgt er» wird jedenfalls in lustiger Erinnerung bleiben.  

Für die musikalische Unterhaltung sorgten in altbewährter Manier das Handorgelduo 
Irene und Dölf Häberlin sowie das Alphorn Trio «Philipp Fisch und Fründ»  

Ein weiteres Highlight war definitiv das grosse Feuerwerk, welches Jung und Alt verzau-
berte. Das Feuerwerk wurde durch die Firma Perj Feuerwerk GmbH gesponsert und 
durch Roger Müller gezündet. Vielen Dank für das immer sehr grosszügige Feuerwerk, 
welches jeden 1. August in Birwinken unvergesslich macht. Der Anlass mit mindestens 
300 Gästen, vielen Helfern und dem schönen Ambiente in der Scheune der Familie Lutz 
war ein voller Erfolg. Herzlichen Dank den organisierenden Vereinen, den Giessenschel-
lern, allen Helfenden und natürlich allen Gästen für den schönen Abend. 

Abstimmungssonntag vom 22. Oktober 2023  

Am 22. Oktober 2023 finden die National- und Ständeratswahlen statt. Noch nie wurden 
so viele Kandidatinnen und Kandidaten aufgestellt. Insgesamt stellen sich 210 Personen 
auf 36 Nationalratslisten zur Wahl. Für die Erneuerungswahl der zwei Mitglieder des 
Ständerats sind bis jetzt sechs Wahlvorschläge eingegangen. Bis am 28. August 2023 
können noch weitere Wahlvorschläge eingereicht werden. Für diesen Abstimmungs-
sonntag sind alle Urnen zu den gewohnten Zeiten geöffnet.  

 

Periodische Überprüfung der Zivilschutzräume 

Der Zivilschutzraum im Feuerwehrdepot/Werkhof wurde überprüft und es wurden keine 
gravierenden Mängel beanstandet.  

 

Jungbürgerfeier 

Die Jungbürgerfeier findet am 9. September 2023 statt.  

 

Anteil am Reingewinn der Thurgauer Kantonalbank 2022 

Die Thurgauer Kantonalbank informiert darüber, dass die Gemeinde Birwinken einen 
Anteil am Reingewinn 2022 in der Höhe von Fr. 27'757.00 erhält. 

 

Kantonaler Richtplan, Teilrevision 2022/2023 

Die Teilrevision des kantonalen Richtplan liegt vom 8. Mai bis am 9. September 2023 
öffentlich auf, auch in der Gemeindeverwaltung Birwinken. Der Richtplanentwurf kann 
zusammen mit dem begleitenden Bericht auch im Internet eingesehen werden 
(www.raumentwicklung.tg.ch). 

Das Vernehmlassungsverfahren wird via dem Online-Tool «e-Vernehmlassungen» 
durchgeführt. Damit kann die Stellungnahme papierlos und einfach erfasst werden. Alle 
sind eingeladen, sich innerhalb der Auflagefrist zum vorliegenden Entwurf zu äussern.  

Unter anderem werden die Themen Räumliche Strategie, Kulturdenkmäler, Landwirt-
schaftsgebiete und Gesamtverkehr behandelt. 

Weitere Informationen können auf der Gemeindeverwaltung oder auf unserer Homepa-
ge www.birwinken.ch eingesehen werden. 

 

Radweg Berg-Birwinken 

Das Baugesuch betreffend Radweg und Strassensanierung Berg-Birwinken wurde vom 
11. August bis am 31. August 2023 öffentlich aufgelegt.  
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Erteilte Baubewilligungen 
 
           
Ordentliches Verfahren 
 
Zehnder Beat, Happerswil Ersatzneubau Scheune / Einbau Wohnung 
 

Nusser Daniel und Jennifer, Birwinken Neubau Carport und Terrasse 
 

Strupler Stefan, Andwil Einbau von zwei Zimmern 
 

Tong Thinh-Khin und Myriam, Andwil Einbau Dachfenster, Umnutzung 
Dachgeschoss, Sitzplatzüberdachung 

 

Binggeli René, Mattwil Ersatz Ölheizung / Luft-Wasser-
Wärmepumpe 

 
 
Anzeigeverfahren 
 
Manser Alfred, Mattwil neue Solaranlage 
 

Läubli Mijamin und Eliane, Birwinken neue Solaranlage 
 

Breitenmoser Daniel, Mattwil neue Solaranlage 
 

Tong Thinh-Khin und Myriam, Andwil neue Solaranlage 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Handänderungen 
gemäss Amtsblatt des Kantons Thurgau Nr. 24/2023 - 32/2023 

 
 
Birwinken, Grundstück Nr. 2454, 981 m2, Land, Andwil, Käsereistrasse 5, Wohnhaus, 
Pferdestall; Veräusserer Jenny Fritz und Rita, Andwil TG; Erwerber Hohl Andreas und 
Isabelle, Pusserein. 
 
Birwinken, Grundstück Nr. 576, 1222 m2, Land, Hauptstrasse 15, Schulhaus, Garage; 
Veräusserer Volksschulgemeinde Berg-Birwinken, Berg TG; Erwerber Politische Ge-
meinde Birwinken, Mattwil. 

 
Informationen aus dem Steueramt  
 
 
Provisorische Steuerrechnung 2023 
 

Das Steueramt macht die Steuerpflichtigen darauf 
aufmerksam, dass die 2. Rate der Staats- und 
Gemeindesteuern Ende August 2023 zur Zahlung 
fällig ist. Für Ihre prompte Überweisung danken 
wir Ihnen im Voraus bestens. Sollten die vorgegebenen Zahlungsvarianten nicht 
möglich sein, können Sie sich beim Gemeindesteueramt für einen individuel-
len Zahlungsvorschlag melden.  
Gemäss Steuergesetz sind verfallene Raten und Restbeträge durch die Gemeinde-
bezugsstelle zu mahnen. Für verspätete Zahlungen müssen Ausgleichszinsen erho-
ben werden. Das Steueramt bittet um umgehende Zahlung der noch ausstehenden 
Beträge. Besten Dank. 
 
 
Stand der Bearbeitung der Steuererklärungen  
Der aktuelle Veranlagungsstand liegt in einem Grossteil der Gemeinden im 
Kanton unter dem langjährigen Durchschnitt. 

Der Rückstand hat verschiedene Gründe: Der aktuelle Fachkräftemangel einherge-
hend mit einer stark erhöhten Fluktuation im letzten Jahr, die schwierige Besetzung 
der offenen Stellen aufgrund der aktuellen Arbeitsmarklage, der Anstieg der Anzahl 
steuerpflichtigen Personen bei seit 2015 gleich gebliebenem Personalbestand, das 
immer aufwändigere Tagesgeschäft sowie die Einführung einer neuen Veranla-
gungssoftware und der damit einhergehenden intensiven Testarbeiten. 

Die Amtsleitung der Kantonalen Steuerverwaltung hat bereits Massnahmen eingelei-
tet, um den Rückstand aufzuholen. Diese Massnahmen werden ihre Wirkung jedoch 
erst mittelfristig entfalten können. Die Veranlagungsexpertinnen und -experten der 
Kantonalen Steuerverwaltung geben in Zusammenarbeit mit den Gemeindesteuer-
ämtern ihr Bestes, um die Veranlagungen möglichst zeitnah vorzunehmen. Dies 
muss im Einklang mit dem gesetzlichen Auftrag, die korrekte und einheitliche Veran-
lagung der Staats- und Gemeindesteuern und der direkten Bundessteuer, gesche-
hen. 

Die Steuererklärungen werden strikt nach deren Eingang bearbeitet. Wir bitten Sie 
daher um Geduld, wenn Ihre Steuerveranlagung länger als üblich auf sich warten 
lässt und bedanken uns für Ihr Verständnis. 

 
Bei Fragen zögern Sie nicht uns anzurufen oder kommen Sie am Schalter vorbei. 
 
STEUERAMT BIRWINKEN 
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 Stromkennzeichnung 2022 

 
 

 
Gerne informieren wir Sie über die geforderten Nachweise der Produktionsart für 
das Jahr 2022 gemäss Art. 1b der eidg. Energieverordnung.  
 
 
Ihr Stromlieferant Technische Werke Birwinken 

Kontakt Yvonne Lussi, Tel. 071 649 30 80 

Bezugsjahr 2022 

gelieferte Energie  5‘510‘947 kWh 
 
Der an unsere Kunden gelieferte Strom wurde produziert aus:  

Geförderter Strom 1: 47.1% Wasserkraft, 20.0% Sonnenenergie, 3.6% Windenergie, 22.4% Biomasse, 6.9% Siedlungsabfälle erneuerbar, 
0.0% Geothermie  
 
Bemerkungen Die schweizweit dank der kostendeckenden Einspeisevergütung (KEV) 
produzierte Energie wird in der Kategorie geförderter Strom ausgewiesen.  
 
 
Die Kunden der Technischen Werke Birwinken haben individuell zusätzlich folgende Natur-
stromprodukte gekauft:  
 
- Thurgauer Naturstrom 532‘508 kWh 
- Solarstrom von Solarstrompool Thurgau 10‘833 kWh. 
 
TECHNISCHE WERKE  
BIRWINKEN 

 

Strompreisveränderung 2024 

Es ist uns ein Anliegen, Sie über die Entwicklungen im Strommarkt und über die Strompreise 
für das Jahr 2024 zu informieren und freuen uns Ihnen auch 2024 vergleichsweise attraktive 
Strompreise anbieten zu können. 
 
Der totale Endkundenpreis erhöht sich im Vergleich zu 2023 um rund 2.7 Rp./kWh oder 13-15 % je 
nach Kundengruppe. Die Strompreise sind unterteilt in Netznutzung, Energie und Abgaben: 
 
Energie: Wie den Medien in den letzten 12 Monaten mehrfach entnommen werden konnte, sind die 
langfristigen Energiemarktpreise, insbesondere durch die nach wie vor angespannte geopolitische 
Lage in Europa, deutlich über Vorkrisenniveau. Die deutlich höheren Energiemarktpreise wirken in ei-
ner langfristigen Beschaffungsstrategie verzögert. Erfreulicherweise befinden sich die Technischen 
Werke Birwinken in einer im Marktvergleich sehr guten Beschaffungssituation. Als Folge davon werden 
sich die Energiepreise 2024 moderat um rund 0.7 Rp./kWh erhöhen. 
 
Netznutzung und Abgaben: Auch an den nationalen Abgaben ging die drohende Energiekrise nicht 
spurlos vorbei. Der Bund hat zahlreiche Massnahmen zur Sicherstellung der Versorgungssicherheit 
ergriffen. Dazu gehören unter anderem die Wasserkraftreserve, die Bereitstellung von Reservekraft-
werken und Notstromgruppen. Mit der neuen Abgabe «Stromreserve des Bundes» von 1.2 Rp./kWh 
werden diese Massnahmen finanziert. Ein jederzeit stabiler Netzbetrieb ist in der Schweiz eine Selbst-
verständlichkeit. Die Systemdienstleistung SDL wird durch die Swissgrid zur Stabilisierung des Netz-
betriebs verwendet und steigt ebenfalls um 0.29 Rp./kWh auf neu 0.75 Rp./kWh. Die stetig steigenden 
Anforderungen an die Netzinfrastruktur sowie die gestiegenen Kosten der Vorlieger (EKT, Axpo) erga-
ben eine weitere Erhöhung der Netzpreise von rund 0.5 Rp./kWh. Unverändert bleibt die nationale Ab-
gaben Netzzuschlag erneuerbare Energie. 
In Summe resultiert eine Erhöhung der Netznutzung inkl. Abgaben von rund 2.0 Rp./kWh. 
 
Rückliefertarif: Basierend auf den gestiegenen Beschaffungskosten und der aktuellen gesetzlichen 
Grundlage, erhöhen sich auch die Vergütung für überschüssige Energie aus der Produktion von Pho-
tovoltaikanlagen. Für PV-Produzenten bis zu einer Wechselrichterleistung von 30 kVA, welche die 
Energie und den ökologischen Mehrwert mit einem HKN-Vertrag der Gemeinde überlassen, vergütet 
das Werk neu 12 Rp./kWh (Energie + ökologischer Mehrwert). Dies entspricht einer Erhöhung von 
2 Rp./kWh oder 20 %. 
 
Wie die detaillierten Veränderungen pro Tarif ausfallen, entnehmen Sie bitte der Differenz aus dem 
Preisblatt 2023 und dem Preisblatt 2024. 
 
Im Sinne der Nachhaltigkeit, bitten wir Sie um einen verantwortungsvollen Stromverbrauch. Im Namen 
des Gemeinderates und der Technischen Kommission bedanken wir uns ganz herzlich für das von 
Ihnen entgegengebrachte Vertrauen und stehen Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. 
 
TECHNISCHE WERKE BIRWINKEN 
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Kdt Roger Cotting Gemeindeverwaltung Birwinken Lochäckerstrasse 2, 8585 Mattwil 

 

Feuerwehr Notruf 118 
 

 
 

4. Zwischenbericht 2023 des Kommandanten 
 

Ausbildung 
 

Nach den wohlverdienten Sommerferien starten wir am 31. August mit der ersten 
Einsatzübung in diesem Jahr. 

Im Fokus steht das Erlernte auf Stufe Mannschaft und Kader in die Tat umzusetzen 
und Schwachstellen aufzuzeigen, damit diese wiederum in die Ausbildungsübungen 
einfliessen können. Im September und Oktober findet jeweils noch eine weitere 
Einsatzübung statt.  

 

Einsätze 
 

17.06.2023 Technische Hilfeleistung zwischen Leimbach und Heimenhofen 
 

Ein Baum drohte auf die Strasse zu fallen. Die Ausgerückte Feuerwehr hat den 
Baum entfernt und die Strasse anschliessend wieder freigegeben. 
 
11.07.2023 Technische Hilfeleistung zwischen Andwil und Lenzenhaus 
 

Diverse Äste sind nach einem Sturm zwischen Andwil und Lenzenhaus auf die 
Strasse gefallen und haben diese blockiert. Zudem machten umgefallene Bäume die 
Strasse zwischen Happerswil und Belzstadel unpassierbar. 
 
17.07.2023 Brand eines Stoppelfeldes in Engishofen 
 

Aufgrund der Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Erlen wurde unser Atemschutz zur 
Unterstützung mit aufgeboten. Die Zusammenarbeit mit der Nachbarfeuerwehr 
funktionierte gut. Der Brand konnte rasch unter Kontrolle gebracht werden.  

 

 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen sonnigen und angenehmen Spätsommer. 

Ihr 
 

FW Kdt Roger Cotting 

 

 
Mittagstisch 
 
 
 
Im September und Oktober findet der Mittagstisch an folgenden Orten statt. 
 
 
 
Montag, 25. September 2023, 12.00 Uhr 
 
Musigschöpfli, Birwinken 
 
Anmeldung bis 21. September direkt im Musigschöpfli, Tel.  076 / 490 22 45. 
 
Sollten Sie keine Mitfahrgelegenheit organisieren können, melden Sie sich bei 
Frau L.Brenner, Birwinken, Tel. 071 / 648 16 24. 
 
 
Montag, 16. Oktober 2023, 12.00 Uhr 
 
Restaurant Waage, Mattwil 
 
Anmeldung bis 13. Oktober direkt im Rest. Waage, Tel.  071 / 648 10 40. 
 
Sollten Sie keine Mitfahrgelegenheit organisieren können, melden Sie sich bei 
Frau L.Brenner, Birwinken, Tel. 071 / 648 16 24. 
 
 
 
Wir freuen uns, Sie am Mittagstisch begrüssen zu dürfen.  
 
 
 
 
Die Alterskommission 
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Pilze sammeln und  
Pilzkontrolle 

 
 
 
Beachten Sie bitte folgende geltenden Regeln: 
 

• Im Kanton Thurgau dürfen ausserhalb von Natur-
schutzgebieten überall im Wald Pilze gesammelt werden. 
 

• Pro Tag und Person dürfen höchstens 1 Kilogramm 
Speisepilze gepflückt werden.  
 

• Legen Sie alle gesammelten Pilze nach Arten getrennt zur 
Kontrolle vor. 
 

• Von unbekannten Pilzen genügen zwei oder drei Exemplare 
zur Bestimmung.   

 
 
 
Nach vorgängiger Terminvereinbarung können Sie sich bei den 
folgenden Pilzkontrollstellen kostenlos fachkundig beraten 
lassen:  
 
Heidi Ulrich 
Wintermoosstrasse 3 
8583 Sulgen 
heiul@bluewin.ch 
071 642 14 44 
 
Rolf Schulthess 
Underdorfweg 1 
8580 Biessenhofen 
schulthess@biessenhofen.ch 
079 702 67 61 
 

 
 
 
 

                     
Mitteilungen der Jagdgesellschaft Birwinken 
 
Rehkitzrettung, Frühjahr 2023 
 
Liebe Einwohner, liebe Landwirte der Gemeinde Birwinken,  der Heuet ist für 2023 
mit all seinen Wetterkapriolen wieder mal ein spezieller gewesen. Die 
Rehkitzrettungsaktion konnten wir, wie letztes Jahr wieder mit Drohnen der 
Organisation „Rehkitzrettung Thurgau“ durchführen. Diese Einsätze waren nicht immer 
von Erfolg gekrönt, spielen doch verschiedene Faktoren eine Rolle für ein gutes 
Gelingen. – Zeitpunkt des Mähens, Meldezeitpunkt der Landwirte, Wetter etc. -  Da 
müssen wir uns noch verbessern. Die Landwirte werden nächsten Frühling, vor der 
Rehkitzrettungsaktion von uns wieder direkt kontaktiert. 
Allen Beteiligten der Rehkitzrettungsaktion danken wir für die wertvolle Unterstützung 
und Zusammenarbeit. 
 
Termine Herbsttreibjagden 2023 
 
Neu wollen wir die Treibjagddaten der Jagdgesellschaft Birwinken publik machen. 
Dies soll ein nützlicher Hinweis für alle Waldbenützer – Pilzsammler, Reiter, 
Spaziergänger etc. sein. Bei besonders stark begangenen Waldwegen soll mittels 
Hinweistafeln „ Achtung Jagd“ auf unsere Aktivitäten aufmerksam gemacht werden. 
 
An folgenden Tagen werden wir unsere Treibjagden abhalten: 
 
Dienstag,   17.10.2023      jeweils   ca.09.00  bis 16.00 Uhr 
Montag,  06.11.2023  
Montag,  20.11.2023  
Mittwoch,   30.11.2023 
Samstag,   09.12.2023 
Freitag,  22.12.2023 
Freitag,  29.12.2023  
 
Nun wünschen wir allen  Einwohnern noch einen schönen Sommer und anschliessend 
einen schönen Herbst. 
 
 
Die Jagdgesellschaft Birwinken 
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Wiesel gesehen? Gleich melden! 

 
Sie sind klein, flink, und man bekommt sie nur selten zu Gesicht. Unsere einheimischen 
Wieselarten Hermelin und Mauswiesel gehören zu den kleinsten Raubtieren der Welt. Die 
Wiesel sind effiziente Mäusefänger. Leider steht es um die kleinen Jäger jedoch nicht gut. 
Die Bestände beider Arten sind rückläufig, und teilweise sind sie bereits ganz verschwunden. 
 

Wilde Nachbarn im Thurgau 
Um mehr über die Verbreitung der Wiesel zu erfahren, braucht es die Mithilfe aus der 
Bevölkerung. Haben Sie in Ihrer Gemeinde oder unterwegs ein Hermelin oder Mauswiesel 
beobachtet? Dann melden Sie es gleich unter thurgau.wildenachbarn.ch/melden. Auch 
ältere Beobachtungen sind wertvoll und können eingetragen werden.  
 

Sie wollen mehr für die Wiesel tun? Im ganzen Kanton Thurgau findet in diesem Jahr ein 
Monitoring mit Spurentunnel und viele weitere spannende Anlässe, wie beispielsweise die 
Wieselaustellung in Weinfelden, statt. Haben Sie Lust mitzumachen oder einen Anlass zu 
besuchen?  
 
Tim Schoch, Pro Natura Thurgau, 071 422 48 23 gibt Ihnen gerne Auskunft.  
 

 
Legende: Hermeline wechseln ihr 
Fell im Winter und werden weiss.  
Die schwarze Schwanzspitze, an  
der man sie einfach vom Maus-
wiesel unterscheiden kann, bleibt.  
©Michal Pesata 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Bildlegende: Das Mauswiesel 
(Mustela nivalis) ist das kleinste 
Raubtier der Welt.  
©Stephan Morris 
 

 
 

Sauber fahren – einfach laden 
 
Elektrofahrzeuge entwickeln sich vom Nischenprodukt zur echten Alternative 
gegenüber Benzin- und Dieselautos. Sie überzeugen durch den sauberen Betrieb 
und lassen sich einfach und günstig zu Hause laden.  
 
Die Elektromobilität nimmt seit 2018 kontinuierlich Fahrt auf. Der Marktanteil 2022 der rein 
elektrischen Personenwagen machte in der Schweiz mehr als 17 % der Neuzulassungen aus 
– im Thurgau sogar rund 23 %. Die steigenden Verkaufszahlen haben auch Einfluss auf die 
Kosten. Elektroautos sind in den letzten Jahren günstiger und leistungsfähiger ge-worden. 
Die höhere Investition gegenüber einem vergleichbaren Benzin- oder Dieselauto lässt sich 
über den günstigeren Betrieb des Elektroautos refinanzieren. 
 
Sauber und weniger Lärm 
Der Umstieg auf Elektromobilität ist ein wichtiger Schritt, damit die Schweiz ihr Ziel, bis 2050 
den CO2-Ausstoss auf Netto-Null zu senken, erreichen kann. Reine Elektrofahrzeuge erzeu-
gen während der Fahrt keine Abgase, keine CO2-Emissionen und wenig Lärm. Über den 
ganzen Lebenszyklus betrachtet, stossen sie in der Schweiz, wo der grösste Teil des Stroms 
aus erneuerbaren Quellen stammt, rund 50 % weniger CO2 aus als ein vergleichbares Benzin- 
oder Dieselauto – trotz des grösseren Ressourcenaufwands bei der Herstellung, 
insbesondere der Batterie1. Ausserdem lassen sich Elektrofahrzeuge sehr einfach und 
kostengünstig dort laden, wo sie längere Zeit stehen, also am Arbeitsplatz und zu Hause.  
1energieschweiz.ch/mobilität 
 
Die Installation einer privaten Ladestation 
Für das Laden zu Hause eignet sich eine sogenannte Wallbox, ein kompaktes Gehäuse mit 
Steckdose, das alle Komponenten für die Bereitstellung des Stroms für ein aufladbares 
Fahrzeug enthält und sich an einer geeigneten Wand befestigen lässt. Die Wallbox ist auf 
eine hohe Ladeleistung ausgelegt und ermöglicht dreiphasiges Laden mit bis zu 11 kW. 
Grundsätzlich lässt sich das Elektrofahrzeug langsamer auch über eine einphasige 230 Volt 
Steckdose laden. Beim lokalen Energieversorgungsunternehmen ist für die Wallbox eine 
Installationsanzeige einzureichen und die Arbeiten sollte ein Elektroinstallateur ausführen.  
 
Ideal ist die Nutzung des Elektroautos in Kombination mit einer eigenen Solarstrom-
anlage. Dank des Fahrzeugs lässt sich der Eigenverbrauch der Anlage steigern, was deren 
Wirtschaftlichkeit verbessert. 
 
 
Weitere Informationen rund um Elektromobilität und Solarstromanlagen bietet das 
«eteam – ihre energieberater», die unabhängigen Energieberater im Kanton Thurgau: 
www.eteam-tg.ch 
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Samstag, 02. September 09.00 Jugendgottesdienst 
Sonntag, 03. September 09.45 Gottesdienst 

  Sonntagschule im Schulhaus 
Mittwoch, 06. September 19.30 Bibel-Forum (Bibelgesprächskreis) 
Mittwoch, 13. September 19.30 Bibel-Forum (Bibelgesprächskreis) 

Freitag, 15. September 12.00 Seniorenausflug der Kirchgemeinde And-
wil TG 

Sonntag, 17. September 09.45 Bettags-Gottesdienst mit Abendmahl; es 
singt der Gospel-Voice Chor, 

  Sonntagschule im Schulhaus Andwil 
Mittwoch, 27. September 19.30 Bibel-Forum (Bibelgesprächskreis) 

Donnerstag, 28. September 14.00 Seniorentreff Erlen 
Samstag, 30. September 09.00 Jugendgottesdienst 

Sonntag, 01. Oktober 09.45 Gottesdienst 
  Sonntagschule im Schulhaus Andwil 

Mittwoch, 04. Oktober 19.30 Informationsanlass Fusion Andwil u. Erlen 
im Evang. Kirchgemeindehaus Erlen 

09. – 15. Oktober  Amtsvertretung  Pfr. Peter Keller 
Sonntag, 15. Oktober 09.45 Gottesdienst 

16. – 22. Oktober Ganztägig Amtsvertretung: Pfr. Peter Keller 
Mittwoch, 18. Oktober 19.30 Bibel-Forum (Bibelgesprächskreis) 

Donnerstag, 26. Oktober 14.00 Seniorentreff Erlen 
Sonntag, 29. Oktober 09.00 Erntedank-Familiengottesdienst mit den 

Schülern der Unter- und Mittelstufe, Turn-
halle Andwil, im Anschluss daran das 
Chile-Zmorge - einfach aber schmackhaft 

Pfr. Peter Keller, 8585 Birwinken,  
071 646 01 05 / p.j.keller@bluewin.ch  

Wie könnte eine neue Kirchgemeinde aussehen, falls die evangelischen 
Kirchgemeinden Andwil und Erlen fusionieren? Darüber erfahren Interessier-
te am Mittwoch, 04. Oktober 2023 mehr. Und sie können die Zukunft aktiv mit-
gestalten. 

 

Im Frühling 2023 haben die Kirchge-
meindeversammlungen in Andwil und 
Erlen beschlossen, dass die beiden 
Kirchgemeinden den Zusammen-
schluss vertieft prüfen sollen. Die drei 
Arbeitsgruppen setzten sich seither mit 
der Planung einer möglichen Fusion 
auseinander, erklärt Markus Oettli, Prä-
sident der Evangelischen Kirchge-
meinde Erlen. Am Mittwochabend,  
04. Oktober, 19.30 Uhr, findet im 
Kirchgemeindehaus in Erlen der 
nächste Informationsanlass statt. Die 
evangelischen Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger aus Andwil und Erlen erhal-
ten dabei vertiefte Einblicke in die bis-
herigen Abklärungen. 

Gemeinde innovativ gestalten 
«Wir werden beispielsweise aufzeigen, 
wie der Finanzplan der fusionierten 

Kirchgemeinde aussehen könnte», sagt 
Markus Oettli. Auch erste Ansätze für 
die Ausgestaltung des kirchlichen Ange-
bots, der Organisation und der Stellen 
der gemeinsamen Kirchgemein-de sol-
len vorgestellt werden. «Wichtig ist uns, 
dass es nicht nur Informationen gibt, 
sondern dass die Kirchbürger aktiv mit-
diskutieren und mitgestalten können», 
betont Monika Lendenmann, die Präsi-
dentin der Evangelischen Kirchge-
meinde Andwil. 

Von Seiten der Evangelischen Landes-
kirche Thurgau wird Kirchenratspräsi-
dentin Christina Aus der Au dabei sein. 
Sie wird über die Entwicklung der Thur-
gauer Kirchenlandschaft sprechen und 
die Anwesenden zu einer innovati-ven 
Gemeindegestaltung ermutigen.
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Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2023  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt –  

Änderungen vorbehalten 

   September 2023 

02.09. 03.09.  GENTS: Wanderweekend 

04.09. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

03.09. 09.30 So Familiengottesdienst 

05.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

09.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche 

09.09. 14.00 Sa Nationaler Jublatag 

09.09. 17.00 Sa Pastoralraum .- Sternmarsch nach Werthbühl 

10.09. 17.00 So Konzert «Te Deum» Projektchor, Leitung F.Hidber  

17.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, anschl. Begegnung  

19.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

   Anschl. Spieleabend der FG im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 So Patrozinium, Vorstellung der Firmanden 

27.09. 19.00 Mi Öffentl. Vortrag Besuchsdienste Berg im Pfarreisaal 

28.09. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz 

   Oktober 2023 

02.10. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

12.10. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im evang KiZe 

24.10. 19.30 Di FG Vortrag im Pfarreisaal 

26.10. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz 

28.10.  Sa Jubla: Scharanlass mit Taufe 

29.10. 09.30 So Erntedankgottesdienst mit Vorstellung Erstkommunikanten 

anschl. Erntedank-Brunch im Neuwies 

   November 2023 

02.11. 09.00 Do Frauentreff Neuwies 

04.11. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

05.11. 09.30 So Gottesdienst mit Totengedenken, anschl. Gräberbesuch 

05.11. 09.30 So Kids Höck 

02.10. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 
09.11. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im evang KiZe 

10.11. 09.00 Fr FG Gottesdienst für verst. Mitglieder, anschl. zämesitze 

10.11.  Fr GENTS: Herbstanlass 
  KATH. KIRCHGEMEINDE 

ST. MAURITIUS BERG TG 

 
  
Informationsveranstaltung 
Wir haben vorgesehen, am 31. Oktober 2023 einen Informationsabend durchzuführen. An 
diesem Anlass möchten wir unsere Schulraumplanung für die nächsten Jahre vorstellen und 
Ihre Meinung dazu einzuholen. Ebenso werden sich Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Ersatzwahl Schulpräsidium vorstellen. Für diese Infoveranstaltung erhalten Sie eine Einla-
dung per Post.  
 
Jubiläen an der VSBB 
Da Personalwechsel an der Schule normalerweise zum Schulstart stattfinden, fallen auch die 
Dienstjubiläen auf diesen Termin. Dieses Jahr waren das: 
 
Remzjia Kos        10 Jahre Reinigungsdienst 
Andreas Zwick  10 Jahre Sekundarlehrer 
Uschi Neusch  20 Jahre Sekretärin 
Marianne Sommer  30 Jahre Lehrerin für Hauswirtschaft und Textiles Gestalten 
 
Wir haben sie noch, die langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, was die Schulverant-
wortlichen natürlich ausserordentlich freut. Mit Uschi Neusch, 20 Jahre, und Marianne Som-
mer, 30 Jahre an der VSBB, haben wir zwei Frauen, die das Bild der VSBB massgeblich auch 
nach aussen positiv mitgeprägt haben. Marianne Sommer hat inzwischen hunderte Lernende 
gelehrt, wie man kocht, näht und einen Haushalt führt. Uschi Neusch ist die Organisatorin 
der Schulanlagen und erste Ansprechperson der VSBB für Vereine. VSBB Identifikation pur. 
Für Ihre Treue und wertvolle Arbeit danken wir beiden ganz besonders. Gerne schliessen 
wir aber alle Jubilarinnen und Jubilare in diesen Dank mit ein. 
 
Schulstart zum Schuljahr 2023/2024 
Die letzten zwei Tage der Sommerferien stehen an der VSBB im Zeichen der gemeinsamen 
Vorbereitung. Während die Tage davor für die individuellen Vorbereitung genutzt werden, 
ist dieser «Endspurt» für gemeinsame interne Weiterbildungen und die Jahresplanung ge-
dacht. Dazu gehören auch Aktivitäten, welche der Zusammenarbeit in den neu gebildeten 
Teams dienen. Dieses Jahr waren weitere Themen die Umstellung in der Informatik und die 
Kommunikation nach aussen. In der Sekundarschule war ein Schwerpunkt die Evaluation 
über den Erfolg und Wirkung der heterogenen Stammklassen, die wir seit vier Jahren führen. 
Am Freitagabend fand dann als Abschluss traditionell ein Abendessen statt. Es ist das einzige 
Mal im Jahr, wo sich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausserhalb der Arbeit gemeinsam 
treffen. Die zwei Tage waren einmal mehr ein gelungener Auftakt in das neue Schuljahr und 
ein Verfestigen der Werte der VSBB. 
 
Benno Rast, Präsident VSBB 
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Schulschluss Sek - Ein Abend mit Musik, Geschichten und viel Emotionen... 
Vor den Sommerferien verlassen uns bekanntlich immer die Schülerinnen und Schüler der 
3. Sek. Dieses Jahr waren dies die Jugendlichen der Klassen von Sarah Müller und Matthias 
Stahel. 44 junge Menschen wagen nun den Schritt in die Berufswelt, ans Gymnasium oder 
gönnen sich noch etwas Zeit im Brückenangebot. Wie bei uns üblich wurden die Klassen 
persönlich von den Klassenlehrpersonen und dem Schulleiter auf der Bühne verabschiedet. 
Im Vorfeld gab es für die Anwesenden dazu Bilder zu sehen. Die Schülerinnen und Schüler 
haben ein Foto aus ihrer Kindheit ausgewählt und ein aktuelles gemacht. Die beiden Bilder 
und die zukünftige Tätigkeit wurden dem Publikum via Leinwand eingeblendet. Passende 
Musik unterstrich diesen Teil des Abends, welcher bestimmt für einige Eltern und Grosseltern 
mit Emotionen verbunden war. 

                                               

Den Abend eröffnete die hauseigene Band. Andreas Zwick spielte mit drei Musikerinnen und 
einem Musiker aus der 3. Sek drei Songs. Zwei Bandmitglieder haben ihr gespieltes Instru-
ment erst in diesem Schuljahr erlernt. Ein spezieller Moment war die Präsentation der SLA 
des Gitarristen Roman Brunner. Sein selbst geschriebener Song wurde zum ersten Mal öf-
fentlich vor Publikum gespielt. Die Band überzeugte neben dem musikalischen Teil auch mit 
einer tollen Bühnenshow. Herzlichen Dank! 

Grosse Gefühle gab es zum Schluss für unseren Schulleiter Daniel Müller. Er hielt wie immer 
seine Rede, erzählte wie immer seine Geschichte. Und doch war es an diesem Anlass nicht 
wie immer. Noch am Morgen hielt Daniel Müller seine letzte Lektion mit einer Klasse. Er wird 
als Lehrperson nun in Rente gehen. Bis im Januar 2024 wird er noch als Schulleiter tätig 
sein, dann wird er sich ganz aus dem Schuldienst zurückziehen. Beinahe 40 Jahre stand 
Daniel Müller vor Schulklassen und hat sich stets für die Bildung der Jugend eingesetzt. 
Nach einem kurzen Rückblick auf seine Schulkarriere gab es tosenden Beifall und eine 
Standing Ovation. Einige Schülerinnen und Schüler nutzten die Gelegenheit und gaben ihrem 
Schulleiter eine Geschichte zurück. Sie erzählten ihm eine unterhaltsame, witzige, aber auch 
zum Nachdenken anregende Geschichte darüber, wie man ein aktiver und moderner Ruhe-
ständler wird. 

 

Links: 3. Sek  
von Sarah Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechts: 3. Sek  
von Matthias Stahel 

 
 

 
Nach der Show auf der Bühne in der MZH Berg führten unsere WAH-Lehrerinnen, Marianne 
Sommer und Andrea Zaugg, die ByeByeBar an der Sek. Dort konnten die Eltern und die 
Lehrpersonen in aller Ruhe auf das eine oder andere zurückschauen und sich verabschieden. 

Thomas Bosshard, Lehrperson Sek 

 
Schulschluss Primarschule Mattwil 
Anschliessend an die Vernissage fand der Schulschluss statt. Peter Kuhn bedankte sich bei 
der Lehrerschaft für all ihr Schaffen im vergangenen Schuljahr zum Wohle der Kinder. Da-
nach verabschiedete er die scheidenden Lehrpersonen Lena Zürcher, Gisela und Sascha 
Soccal, Claudia Novak und die Unterrichtsassistentin Yvonne Deckert. Wie immer machte 
das unser Schulleiter sehr einfühlsam und persönlich. 
Natürlich mussten wir auch unsere 6. Klässlerinnen und 6. Klässler ziehen lassen. Auch sie 
wurden auf humorvolle Weise verabschiedet. Mit unserem MaKlaHaBi-Lied wurde der offizi-
elle Teil beendet. 
Dann wurde die Festwirtschaft eröffnet. Es gab ein gemütliches Beisammensein bei Brot 
und Wurst, Hotdog, Cheeseburger, Kaffee und Kuchen. So wurde diese beglückende Woche 
mit einem tollen Schulschlussfest abgerundet. 
 

  
 
Monika Ehrismann, Schulhausvorstand Mattwil 

Daniel Müller 
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Schulstart an den Primarschulen 
Bei Sonnenschein und schwülwarmen Temperaturen strömten die Schüler und Schülerin-
nen wieder auf das Schulareal. Die Lehrpersonen waren ebenso gespannt auf ihre Schöss-
linge und freuten sich auf diesen Moment. Fröhliche Stimmen, tolle Feriengeschichten, 
glückliche Kinder und Eltern prägten das Bild.  
 
Wir freuen uns auf ein spannendes, lehrreiches Schuljahr und heissen alle ganz herzlich... 
 

            
 
 
Wir stellen vor: Support für Kinder im Vorschulalter 
Das Konzept Frühe Förderung des Kantons Thurgau gibt den Gemeinden Hinweise und An-
regungen, wie Kinder im Vorschulalter in Zusammenarbeit mit den Eltern kompetent und 
wirksam unterstützt werden können. 
In der Gemeinde Berg bestehen bereits eine Vielzahl von Angeboten für Kinder im Vorschul-
alter. Deren Nutzung fällt jedoch sehr unterschiedlich aus.  
Mit dem „Support für Kinder im Vorschulalter“ werden die Familien ein Jahr vor dem Kinder-
garteneintritt von einer Fachperson besucht und gezielt über die erwähnten Angebote infor-
miert. Durch den persönlichen Kontakt mit den Familien können Fragen und Unsicherheiten 
zielgerichtet, frühzeitig und koordiniert angegangen werden.  
 
Wir freuen uns, dass ab August 2023 zwei neuen Fachpersonen, Monika Hausammann 
aus Berg und Eliane Läubli aus Birwinken, im VSBB-Gebiet unterwegs sein werden. Beide 
haben schulpflichtige Kinder und sind mit den Gegebenheiten der Schule bestens vertraut. 
Sie leisten einen wichtigen Beitrag in der frühen Förderung.  



24 25

V
er

an
st

al
tu

n
g

sk
al

en
d

er
 2

0
2

3
 

Se
pt

em
be

r 
 

 
 

02
. 

Ve
re

in
 A

ria
 D

i F
es

ta
 M

at
tw

il 
Sc

hn
äg

ge
ba

r 
ab

 1
6.

00
 U

hr
 S

ch
ul

ha
us

 M
at

tw
il 

08
. 

Sc
hü

tz
en

 B
irw

in
ke

n 
Ve

re
in

sv
er

sa
m

m
lu

ng
 

20
.0

0 
U

hr
 R

es
ta

ur
an

t L
öw

en
, D

on
zh

au
se

n 
09

. 
Ve

re
in

 A
ria

 D
i F

es
ta

 M
at

tw
il 

Sc
hn

äg
ge

ba
r 

ab
 1

6.
00

 U
hr

 S
ch

ul
ha

us
 M

at
tw

il 
11

. 
Fe

ue
rw

eh
r B

irw
in

ke
n 

Ei
nf

üh
ru

ng
sk

ur
s 

M
od

ul
 8

 
18

.3
0 

- 2
2.

00
 U

hr
 F

eu
er

w
eh

rd
ep

ot
 M

at
tw

il 
13

. 
Sa

m
ar

ite
rv

er
ei

n 
Er

le
n 

un
d 

U
m

ge
bu

ng
 

M
on

at
sü

bu
ng

 H
el

p 
18

.1
5 

- 1
9.

30
 U

hr
 B

ac
ks

te
in

sc
hu

lh
au

s 
E

rle
n 

14
.  

Fe
ue

rw
eh

r B
irw

in
ke

n 
At

em
sc

hu
tz

üb
un

g 
19

.3
0 

- 2
2.

00
 U

hr
 F

eu
er

w
eh

rd
ep

ot
 M

at
tw

il 
14

. 
Sa

m
ar

ite
rv

er
ei

n 
Er

le
n 

un
d 

U
m

ge
bu

ng
 

M
on

at
sü

bu
ng

  
20

.0
0 

- 2
2.

00
 U

hr
 B

ac
ks

te
in

sc
hu

lh
au

s 
E

rle
n 

15
. 

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e 

An
dw

il 
Se

ni
or

en
au

sf
lu

g 
12

.0
0 

- 1
9.

00
 U

hr
  

16
. 

Ve
re

in
 A

ria
 D

i F
es

ta
 M

at
tw

il 
Sc

hn
äg

ge
ba

r 
ab

 1
6.

00
 U

hr
 S

ch
ul

ha
us

 M
at

tw
il 

17
. 

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e 

La
ng

ric
ke

nb
ac

h-
Bi

rw
in

ke
n 

Be
tta

gs
go

tte
sd

ie
ns

t m
it 

Ko
nz

er
t K

irc
he

nc
ho

r 
10

.0
0 

U
hr

 K
irc

he
 L

an
gr

ic
ke

nb
ac

h 
23

. 
Ve

re
in

 A
ria

 D
i F

es
ta

 M
at

tw
il 

Sc
hn

äg
ge

ba
r 

ab
 1

6.
00

 U
hr

 S
ch

ul
ha

us
 M

at
tw

il 
24

.  
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e 
La

ng
ric

ke
nb

ac
h-

Bi
rw

in
ke

n 
Er

nt
ed

an
kg

ot
te

sd
ie

ns
t 

10
.3

0 
U

hr
 

28
. 

Fe
ue

rw
eh

r B
irw

in
ke

n 
Ei

ns
at

zü
bu

ng
 

19
.3

0 
- 2

2.
00

 U
hr

 F
eu

er
w

eh
rd

ep
ot

 M
at

tw
il 

30
. 

D
or

fv
er

ei
n 

M
at

tw
il 

H
er

bs
ta

nl
as

s 
– 

Be
su

ch
 M

ae
st

ra
ni

 m
it 

G
ie

ss
ku

rs
 

14
.0

0 
– 

21
.0

0 
U

hr
 

 

   
 

 

 

O
kt

ob
er

 
 

 
 

01
. 

Sc
hü

tz
en

 B
irw

in
ke

n 
En

ds
ch

ie
ss

en
 

12
.3

0 
- 1

6.
00

 U
hr

 S
ch

üt
ze

nh
au

s 
Bi

rw
in

ke
n 

04
. 

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e 

La
ng

ric
ke

nb
ac

h-
Bi

rw
in

ke
n 

Ka
fi-

Br
öc

kl
i 

14
.0

0 
U

hr
 R

es
t. 

Br
üc

ke
nw

aa
ge

 H
ap

pe
rs

w
il 

04
. 

Sa
m

ar
ite

rv
er

ei
n 

Er
le

n 
un

d 
U

m
ge

bu
ng

 
M

on
at

sü
bu

ng
 H

el
p 

18
.1

5 
- 1

9.
30

 U
hr

 B
ac

ks
te

in
sc

hu
lh

au
s 

E
rle

n 
05

. 
Sa

m
ar

ite
rv

er
ei

n 
Er

le
n 

un
d 

U
m

ge
bu

ng
 

M
on

at
sü

bu
ng

 
20

.0
0 

- 2
2.

00
 U

hr
 B

ac
ks

te
in

sc
hu

lh
au

s 
E

rle
n 

23
. 

Fe
ue

rw
eh

r B
irw

in
ke

n 
Ei

nf
üh

ru
ng

sk
ur

s 
M

od
ul

 9
 

19
.0

0 
- 2

2.
00

 U
hr

 F
eu

er
w

eh
rd

ep
ot

 M
at

tw
il 

26
. 

Fe
ue

rw
eh

r B
irw

in
ke

n 
Ei

ns
at

zü
bu

ng
 

19
.3

0 
- 2

2.
00

 U
hr

 F
eu

er
w

eh
rd

ep
ot

 M
at

tw
il 

29
. 

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e 

An
dw

il 
Er

nt
ed

an
k-

Fa
m

ilie
ng

ot
te

sd
ie

ns
t m

it 
Fr

üh
st

üc
k 

09
:0

0 
- 1

1.
30

 U
hr

 T
ur

nh
al

le
 A

nd
w

il 
31

. 
La

nd
fra

ue
nv

er
ei

n 
B

irw
in

ke
n 

Ta
g 

de
r P

au
se

nm
ilc

h 
ab

 0
9.

45
 U

hr
 S

ch
ul

hä
us

er
 A

nd
w

il/
M

at
tw

il 
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in PG Birwinken 
  
 

Datum:  Mi.    18.10.2023 / 16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
  Do.    19.10.2023 / 07.30 Uhr - 11.30 Uhr  
 
Sammelstelle:  Werkhof Mattwil 
  
Sammelgut Direkt im Container deponiert werden dürfen… 

◼ Metallwaren aller Art 
◼ Fahrräder  
◼ Leere Fässer 
◼ Grosse Maschinen müssen zertrennt werden 
◼ Lose Kleinteile in Fässer legen 

 
 Neben dem Container deponiert werden dürfen…  

◼ Kühlgeräte 
◼ Kochherde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Tumbler 

 ◼ Boiler  
 
 
Nicht erlaubt sind  ◼◼ Pneus, Felgen mit Pneus 
 ◼ Fernsehapparate und Elektronikschrott 
 ◼ mit Flüssigkeiten gefüllte Kanister und Fässer 
 ◼ Farben und Öle 
 ◼ Auto- und Trockenbatterien 
 ◼ Holz, Plastik, Glas, Textilien 
 ◼ Gas-, Sauerstoff- und Azetylen Flaschen 
  
 
 
Bitte das Altmetall im bereitgestellten Container deponieren! 
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Gratulationen und Verabschiedungen zum Schul-
jahresende 
 
Dieses Jahr durfte die Schule Erlen acht langjährigen Mitarbeitenden zu ei-
nem Dienstjubiläum gratulieren. Es ist für eine moderne Volksschulge-
meinde ein gutes Zeichen, wenn trotz allen Unruhen durch Reformen und 
Umstellungen die Mitarbeitenden über viele Jahre bei der Stange bleiben 
und den Karren tatkräftig weiter ziehen helfen. 
 
40 Dienstjahre 

Seit ihrem Eintritt im Jahre 1983 hat Jolanda Massolin 
Bräm an der Schule Erlen manche einschneidende Verän-
derung erlebt und mitgestaltet. Es ist schön, dass die 
Schule bereits seit 40 Jahren von ihrer Fachkompetenz 
und Erfahrung profitieren kann. Herzlichen Dank für die 
langjährige intensive und erfolgreiche Tätigkeit für die 
Schule Erlen.  
 
 

20 Dienstjahre 
Direkt nach ihrer Ausbildung an der Pädagogi-
schen Hochschule St. Gallen hat Carola Müller 
Brunner im Jahr 2003 ihre erste Stelle an der 
Schule Erlen angetreten. Seither war sie in diver-
sen Funktionen tätig. Zudem verrichtet sie ihr 
Amt als Q-Verantwortliche seit rund 15 Jahren mit 
Herzblut. Die Schule Erlen ist dankbar, auch in ihr 
eine langjährige und engagierte Mitarbeiterin ge-
funden zu haben. 
 
10 Dienstjahre 
Die Lehrpersonen Beat Baumann, Miriam Stucki 
und Heidi Helfenberger sowie die Klassenassisten-
tin Christa Zürcher packen seit 10 Jahren tatkräf-
tig an der Schule Erlen mit an. Sie arbeiten in ver-
schiedenen Bereichen und tragen als langjährige 
Mitarbeitende mit ihrem erlangten Erfahrungs-
schatz massgeblich zur Qualität der Schule bei. 
Herzlichen Dank für das vielseitige und treue En-
gagement! 
 
15 Jahre 
Das 15-jährige Dienstjubiläum kann in diesen Tagen Olivia Calabria feiern. 
Nach Ihrem Einstieg als Kindergärtnerin in Andwil, wo sie lange im Jobsha-
ring gearbeitet hat, lässt sie sich aktuell zur SHP ausbilden. Wir freuen uns 
auf ihren Einsatz in diesem Fachgebiet. 

Carola Müller und Beat 
Baumann 

Miriam Stucki 

Heidi Helfenbergeri 

Jolanda Massolin 

 

 
 

Verabschiedungen 
Sommerzeit bedeutet an der Schule Erlen auch immer wieder, Zeit Abschied 
zu nehmen.  
 
Aus dem Schulalltag 
Aus dem Zyklus II verlassen uns Karin Jagmetti, Noah Kreis und Alena 
Scherrer. Karin Jagmetti führte zusammen mit ihren pädagogischen Team-
kolleginnen (Esther Bertolina Hunziker und Naemi Meierhofer) die 3./4. 
Klasse Zyklus II in Erlen. Noah Kreis hat die 5./6. Klasse in Erlen im 2. 
Semester des Schuljahres 2022/2023 in den Fächern Deutsch, NMG und 
Zeichnen unterstützt. Auch Alena Scherrer verlässt die Schule Erlen per 
Ende des Schuljahres. Sie unterstützte die Schülerinnen und Schüler im 
Zyklus II als Schulische Heilpädagogin während des letzten Schulsemesters. 
Wir bedanken uns bei beiden für den geleisteten Einsatz und die hinge-
bungsvolle Arbeit mit den Kindern. Wir wünschen ihnen viel Freude, Glück 
und Erfolg an ihrem neuen Arbeitsort. 
 

 
Verabschiedung der austretenden Lehrpersonen, PraktikantInnen und Zivildienstleistende 
am Schulschlusstag. (v.l.n.r.: Karin Jagmetti, Julia Britschgi, Flavio Mästinger, Lara Fries 
und Tristan Schai) 
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die zwei Praktikantinnen, zwei 
Praktikanten sowie an einen Zivildienstleistenden. Julia Britschgi, Lara Fries, 
Reto Lott, Flavio Mästinger und Tristan Schai leisteten an unserer Schule 
einen sehr wertvollen Beitrag. In sämtlichen pädagogischen Teams und in 
allen Standorten unterstützten sie die Lehrerinnen und Lehrer. Wir danken 
ihnen für den Einsatz an der Schule Erlen und wünschen ihnen viel Erfolg 
und Glück für den weiteren Lebensweg. 
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Aus der Behörde 
Bereits im Frühjahr 2023 gab Jasmina Minneci bekannt, dass sie die lau-
fende Amtsperiode der Schulbehörde nicht mehr beenden und vorzeitig aus 
der Behörde austreten wird. An der Gemeindeversammlung im Juni 2023 
wurden sie deshalb offiziell verabschiedet. Die Schule Erlen bedankt sich 
auf diesem Weg nochmals bei Jasmina Minneci für sechs Jahre Behörden-
arbeit und wünscht ihr für die Zukunft nur das Beste. 
 

Heinz Leuenberger, Schulpräsident 
Markus Wiedmer und Christoph Huber, Schulleiter 

  

 

 
 

Schuljahresbeginn – neue Gesichter an der Schule 
Erlen 
 
 

 
Die neuen MitarbeiterInnen (hinten: v.l. Lorenzo Durante, Sivan Hänsch und Nicola Gros-
senbacher / vorn: v.l. Kathrin Jud, Jana Platzer, Liliia Kosiuh, Alexandra Oswald, Anna 
Watz, Bilal Bilali) 
 
An der Schule Erlen wirken seit den Sommerferien neue Mitarbeitende in 
verschiedenen Bereichen mit. Wir sind froh, kompetente und motivierte Per-
sonen gefunden zu haben und stellen sie mit Freude vor: 
 
Lehrpersonen 
Für die Ergänzung eines pädagogischen Teams der 3./4. Klasse in Erlen 
konnte Alexandra Oswald gewonnen werden. Sie wird die Nachfolge von 
Karin Jagmetti antreten und als Klassenlehrerin tätig sein. 
 
Nicola Grossenbacher ist gelernter Elektroingenieur und beginnt diesen 
Sommer sein Studium an der PHTG. Er wird das Lehrerteam des Zyklus III 
verstärken. 
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In der 1./2. Klasse in Erlen wird - während des Bildungsurlaubs der Klas-
senlehrerin Heidi Helfenberger im 1. Schulsemester - Anna Watz als Stell-
vertretung agieren. 
 
Für die Nachfolge von Nicole Fratton-Rüfenacht wird erst Kathrin Jud als 
Stellvertretung im Einsatz sein. Ab dem Jahr 2024 übernimmt Jana Platzer 
anschliessend definitiv die Aufgaben als Kindergartenlehrperson in Küm-
mertshausen. 
 
Ruth Meier ist bereits ein bekanntes Gesicht in der Schule Erlen. Sie über-
nahm im Schuljahr 2022/2023 diverse Stellvertretungen in Folge Unfall o-
der Mutterschaft im Zyklus II. Wir sind glücklich, sie vom neuen Schuljahr 
an als festes Mitglied und Klassenlehrerin der 3./4. Klasse begrüssen zu 
dürfen. Sie wird die Nachfolge von Esther Bertolina-Hunziker übernehmen, 
welche sich als Stütz- und Förderlehrperson weiterbilden wird und dement-
sprechend in anderen Bereichen in Erlen anzutreffen ist. 
 
Praktikanten und Zivildienstleistende 
Wie jedes Jahr wechseln mit dem Schuljahr auch die Praktikanten. Die 
Schule Erlen zählt auf den Dienst der jungen Menschen, welche sich im so-
zialen Bereich betätigen und ausbilden lassen wollen. Dieses Jahr sind dies: 
Silvan Hänsch, Lorenzo Durante, Jannis Fäh und Liliia Kosiuh. 
 
Hauswartung 
Im Bereich Infrastruktur hat Bilal Bilali seine Berufsausbildung als Unter-
haltspraktiker begonnen. Zuvor hat er bereits die Schule Erlen als Schüler 
besucht und kennt sich dadurch gut im Areal aus. Wir wünschen ihm viele 
gute Eindrücke und eine lehrreiche Zeit in Erlen.  
 
Die Schule Erlen wünscht allen neuen Angestellten gutes Gelingen ihrer Ar-
beit. 
 

Heinz Leuenberger, Schulpräsident 
Markus Wiedmer und Christoph Huber, Schulleiter 

 

  
 
 
 

 
 

Wir suchen freiwillige Helfer für 
Ihre Region 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pro Senectute Thurgau Herbstsammlung 2023 

Wir helfen – helfen Sie mit uns 
 

 
Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 18.09. bis 28.10.2023 statt. In den 

meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung durchgeführt.  
Mit den Spenden wird unsere unentgeltliche Sozialberatung unterstützt. 

 
Wir suchen tatkräftige Sammler, die in kleinem Rahmen eine Haustürsammlung 

durchführen oder bereit sind Flyer zu verteilen. 
 

Sie werden gut eingeführt, sind während der Dauer der Sammlung selbstständig 
unterwegs und erhalten für die Haustürsammlung eine kleine Entschädigung. 

 
 

Interessiert, mehr zu erfahren? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme: 
 

Annemarie Nørrum, Koordination Freiwilligenarbeit 
T 071 626 10 96  annemarie.noerrum@tg.prosenectute.ch 

  
 
 
 

 
 

Wir suchen freiwillige Helfer für 
Ihre Region 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pro Senectute Thurgau Herbstsammlung 2023 

Wir helfen – helfen Sie mit uns 
 

 
Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 18.09. bis 28.10.2023 statt. In den 

meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung durchgeführt.  
Mit den Spenden wird unsere unentgeltliche Sozialberatung unterstützt. 

 
Wir suchen tatkräftige Sammler, die in kleinem Rahmen eine Haustürsammlung 

durchführen oder bereit sind Flyer zu verteilen. 
 

Sie werden gut eingeführt, sind während der Dauer der Sammlung selbstständig 
unterwegs und erhalten für die Haustürsammlung eine kleine Entschädigung. 

 
 

Interessiert, mehr zu erfahren? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme: 
 

Annemarie Nørrum, Koordination Freiwilligenarbeit 
T 071 626 10 96  annemarie.noerrum@tg.prosenectute.ch 

  
 
 
 

 
 

Wir suchen freiwillige Helfer für 
Ihre Region 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pro Senectute Thurgau Herbstsammlung 2023 

Wir helfen – helfen Sie mit uns 
 

 
Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 18.09. bis 28.10.2023 statt. In den 

meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung durchgeführt.  
Mit den Spenden wird unsere unentgeltliche Sozialberatung unterstützt. 

 
Wir suchen tatkräftige Sammler, die in kleinem Rahmen eine Haustürsammlung 

durchführen oder bereit sind Flyer zu verteilen. 
 

Sie werden gut eingeführt, sind während der Dauer der Sammlung selbstständig 
unterwegs und erhalten für die Haustürsammlung eine kleine Entschädigung. 

 
 

Interessiert, mehr zu erfahren? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme: 
 

Annemarie Nørrum, Koordination Freiwilligenarbeit 
T 071 626 10 96  annemarie.noerrum@tg.prosenectute.ch 
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AAmm  22..,,  99..,,  1166..  uunndd  2233.. SSeepptteemmbbeerr  22002233
ööffffnneenn  wwiirr  ddiiee  CCüüppllii--BBaarr  bbeeiimm  SScchhuullhhaauuss  MMaattttwwiill aabb  

1166..0000  UUhhrr!!!!  

EEss  hhaatt  eeiinnee  ffeeiinnee  AAuusswwaahhll  aann  aallkkoohhoolliisscchheenn  uunndd  nniicchhtt--aallkkoohhoolliisscchheenn  GGeettrräännkkeenn,,  
uunndd  ffüürr  ddeenn  kklleeiinneenn  HHuunnggeerr  ggiibbtt’’ss  aauucchh  eettwwaass!!  

UUnndd  eess  hheeiisssstt  nniicchhtt  uummssoonnsstt  SScchhnnääggggeebbaarr!!  
((11  SScchhnnäägggg ==  55  FFrraannkkeenn))

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  eeuucchh  –– bbeeii  jjeeddeemm  WWeetttteerr!!  
KKoommmmtt  vvoorrbbeeii  uunndd  bbrriinnggtt  FFrreeuunnddee  mmiitt!!!!

www.udinesefest.ch

vom

DDeerr  EErrllööss  ggeehhtt  ddiieesseess  JJaahhrr  aann  ddeenn  SScchhwweeiizzeerriisscchheenn  
KKiinnddeerrssppiitteexx VVeerreeiinn  –– HHäännggeemmaattttee!!!!

www.udinesefest.ch

vom

September

M D M D F S S

1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30
*WEGA Samstag

Eltern von schwer kranken oder 
behinderten Kindern leben ständig an 
ihrer Belastungsgrenze. Um eine 
Überforderung zumindest teilweise 
zu verhindern, bietet die Hängematte 
Ferienplätze für pflegebedürftige 
Kinder an. Damit erhalten Familien 
die dringend benötigten Freiräume.

Mehr Infos dazu:
https://www.kinderspitex-

schweiz.ch/dienstleistungen/
haengematte/
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Konzert am Sonntag, 10. September in der kath. Kirche Berg                      
Te Deum von P. Markus Zech (1727 – 1770) 

 

Im Rahmen eines Konzertes, ursprünglich zum Jubiläum 150 Jahre Landeskirchen 
geplant, erklingt ein spezielles Werk, aufgeführt von den evang. Kirchenchören 
Langrickenbach-Birwinken und Oberhofen. Das Te Deum von P. Markus Zech 
(1727 - 1770) erlebt eine zweite Uraufführung nach über 200 Jahren. Hanspeter 
Schär, pensionierter Musiklehrer, hat die handschriftlichen Noten in der Musik-
bibliothek Einsiedeln aufgestöbert und für die Chöre ediert. Ebenso für die Chöre 
hat Schär die Kantate „Lobe den Herrn meine Seele“ von Ph. Heinrich Erlebach 
bearbeitet.   Dazu erklingen Instrumentalwerke von W.A. Mozart, J. Haydn, 
G. Ph. Telemann, und F. O. Manfredini. Begleitet wird der Chor von einem ad hoc 
Orchester. 

Die Chorwerke und Teile der Instrumentalwerke werden am Sonntag, 17. Sep-
tember 2023 um 10.00 Uhr im Bettagsgottesdienst in Langrickenbach wiederholt. 

 

 

 

Wolfgang Amadeus Mozart
Kirchensonate KV 263

Philipp Heinrich Erlebach
Lobe den Herrn, meine Seele

Joseph Haydn
aus Hob IV:3 – Londoner Trio Nr. 3 

in G Dur, Spirituoso

Georg Philipp Telemann
aus 40. Triosonate in D Dur Aff ettuoso, 

Allegro in canone

Francesco Onofrio Manfredini
Konzert für Trompeten, Streicher, 

Basso continuo

P. Markus Zech

  Te Deum

Chörli der Kirchgemeinde Lengwil

Evangelischer Kirchenchor Birwinken-Langrickenbach

Sonntag, 3. September 2023 
10.10 Uhr in der 

Evang. Kirche Oberhofen
Gottesdienst

einzelne Teile aus dem Programm

Sonntag, 10. September 2023 
17.00 Uhr in der

Kath. Kirche Berg TG
Konzert

Sonntag, 17. September 2023 
10.00 Uhr in der

Evang. Kirche Langrickenbach
Gottesdienst 

ohne Haydn und Telemann

Wolfgang Amadeus Mozart
Kirchensonate KV 263

Philipp Heinrich Erlebach
Lobe den Herrn, meine Seele

Joseph Haydn
aus Hob IV:3 – Londoner Trio Nr. 3 

in G Dur, Spirituoso

Georg Philipp Telemann
aus 40. Triosonate in D Dur Affettuoso, 

Allegro in canone

Francesco Onofrio Manfredini
Konzert für Trompeten, Streicher, 

Basso continuo

P. Markus Zech

  Te Deum

Chörli der Kirchgemeinde Lengwil

Evangelischer Kirchenchor Birwinken-Langrickenbach

Sonntag, 3. September 2023 
10.10 Uhr in der 

Evang. Kirche Oberhofen
Gottesdienst

einzelne Teile aus dem Programm

Sonntag, 10. September 2023 
17.00 Uhr in der

Kath. Kirche Berg TG
Konzert

Sonntag, 17. September 2023 
10.00 Uhr in der

Evang. Kirche Langrickenbach
Gottesdienst 

ohne Haydn und Telemann
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Mittwoch, 5. Juli  2023, 14.00 Uhr 
 

Restaurant Brückenwaage, Happerswil 
 
 

Ein Fahrdienst steht zur Verfügung: Gertrud Wolf, 071 648 17 92 
 

 
Herzliche Einladung! 

 
Das Vorbereitungsteam: 

U. Alder, D. Glauser, G. Meier, M. Niederer 
W. Schneeberger, G. Wolf 

 
 
 

Anschliessend macht das Kafi-Bröckli Sommerpause bis 4. Oktober 2023. 
 
 
 

Das Kafi-Bröckli ist ein Angebot der beiden Landeskirchen 
und der Politischen Gemeinden Birwinken und Langrickenbach. 

 
 

 
 
 

 
 
 

       Die nächsten Treffen finden statt am 
 

 
 Mittwoch, 4. Oktober 2023, 14.00 Uhr 

      Mittwoch, 1. November 2023 2023, 14.00 Uhr 
 

  Restaurant Brückenwaage, Happerswil 
 
 

Ein Fahrdienst steht zur Verfügung: Gertrud Wolf, 071 648 17 92 
 

Herzliche Einladung! 
 

Das Vorbereitungsteam: 
Dorothe Glauser, Gerda Meier, Margrit Niederer 

Waltraut Schneeberger, Gertrud Wolf 
 
 

Das Kafi-Bröckli ist ein Angebot der beiden Landeskirchen 
und der Politischen Gemeinden Birwinken und Langrickenbach 

Landfrauenverein Birwinken

  

CCaapprreessee--PPaassttaa--SSaallaatt  
Zutaten

400 g kleine Teigwaren; z.B. 
Müscheli, Orecchiette

Salz

300 g verschiedenfarbige 
Cherrytomaten

160 g Mozzarelline

150 g Basilikumpesto

3 EL weisser Balsamico

½ Bund Basilikum

2 EL Pinienkerne

 

 

Zubereitung

Teigwaren in reichlich Salzwasser kochen. Abgiessen, kalt abschrecken und gut 
abtropfen lassen.

Tomaten halbieren. Mozzarelline abgiessen und gut abtropfen lassen.

Pesto mit weissem Balsamico in einer Schüssel verrühren. Mit Teigwaren, Tomaten 
und Mozzarelline mischen. Basilikumblättchen dazuzupfen. Salat ev. mit Salz
abschmecken.

Pinienkerne über den Salat streuen.

Tip:  Salat nach Belieben mit Oliven, getrockneten Tomaten oder Kapern verfeinern.

En Guete!

Ruth Müller
für den Landfrauenverein Birwinken 
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schönholzer  
Bauplanung & Projektleitung 

„Sie planen einen Umbau oder Anbau? Möchten ihr  

Haus sanieren oder eine neue Küche einbauen?“ 

 

„Ich plane, begleite und unterstütze ihr Bauvorhaben 

von der ersten Idee bis zur Bauabnahme“ 

 

„Sie müssen sich nicht mit Behörden, Offerten,  

Terminen, usw. herumschlagen, das übernehme ich für sie!“ 
 

 

Mein  Angebot 

• Erstgespräch, Bedürfnisse und Wünsche eruieren 

• Bestandesaufnahme von bestehenden Bauten und Erstellen der Plangrundlagen 

• Vorprojekt (was ist möglich, was darf gemacht werden, energetische Sanierung, 
Denkmalschutz, Lösungsvorschläge, Visualisierung, Kostenschätzung,…) 

• Förderanträge für Energieförderprogramme beantragen 

• Abklärungen und Koordination mit Denkmalschutzbehörde 

• Baueingabe, Ansprechperson für Behörden 

• Detaillierte Pläne erstellen für Handwerker, Offerten einholen 

• Zusammenstellen der Baukosten & Terminplanung 

• Schnittstelle zu Handwerkern und Überwachen der Arbeiten vor Ort, Qualitäts-, 
Termin– und Kostenkontrolle 

• Bauabnahme und bei Bedarf Erstellen der Mängelliste 

• Übergabe aller Unterlagen / Pläne 
 

 

 

Rufen sie mich an, gerne unterstütze  

ich sie bei ihrem Projekt! 
schönholzer Bauplanung & Projektleitung 
Fredi Schönholzer, 3dmass gmbh 
Klarsreuti 33, 8585 Klarsreuti 
079 319 45 51     -     mail@schoenholzer-umbauten.ch    -    www.schoenholzer-umbauten.ch 

Inserate

 

 

 

Inserate
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Inserate Inserate
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Inserate Inserate

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Patient:innen 
 

Die Gemeinschaftspraxis im Bergzentrum entwickelt sich weiter.  
Ab Juli 2023 werden Sie auch durch Frau Dr. med. Chorazka hausärztlich betreut. 
 

Frau Dr. med. Chorazka ist Fachärztin für Allgemein und Innere Medizin.  
 

Nach zahlreichen Rotationen im Kantonsspital Münsterlingen 
bestehen die Schwerpunkte der neuen Hausärztin in: 

• Blutzuckereinstellung bei Diabetes 
• Behandlung von Patienten im hohen Alter 
• Ernährungsberatung und Lifestylemedizin 
 

Eine umfassende, wertschätzende Betreuung von Patienten in jedem Lebensalter ist 
weiterhin das Wichtigste in unserer Praxis. 
 

Um sich bei uns zu registrieren, dürfen Sie sich gerne telefonisch (071 521 20 40) oder 
per Mail (info@bergerzentrum.ch) bei uns melden. 
 

Ihr Praxisteam im Bergerzentrum 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Patient:innen 
 

Die Gemeinschaftspraxis im Bergzentrum entwickelt sich weiter.  
Ab Juli 2023 werden Sie auch durch Frau Dr. med. Chorazka hausärztlich betreut. 
 

Frau Dr. med. Chorazka ist Fachärztin für Allgemein und Innere Medizin.  
 

Nach zahlreichen Rotationen im Kantonsspital Münsterlingen 
bestehen die Schwerpunkte der neuen Hausärztin in: 

• Blutzuckereinstellung bei Diabetes 
• Behandlung von Patienten im hohen Alter 
• Ernährungsberatung und Lifestylemedizin 
 

Eine umfassende, wertschätzende Betreuung von Patienten in jedem Lebensalter ist 
weiterhin das Wichtigste in unserer Praxis. 
 

Um sich bei uns zu registrieren, dürfen Sie sich gerne telefonisch (071 521 20 40) oder 
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Ihr Praxisteam im Bergerzentrum 

MMAARRTTIINA‘‘SS  HHOOFFLLAADDEE 

 

 

 

 

 

 

MMAARRTTIINA‘‘SS  HHOOFFLLAADDEE 
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Das Auto ist kein Tresor! 
 
Jedes Jahr werden der Kantonspolizei Thurgau mehrere hundert Diebstähle aus 
verschlossenen oder unverschlossenen Fahrzeugen gemeldet. Die Fallzahlen sind in 
den vergangenen Monaten angestiegen.  
 
Die Täter haben es auf Wertgegenstände wie Taschen und Portemonnaies abgesehen, die 
sichtbar im Auto liegen und somit eine leichte Beute darstellen. Auch elektronische Geräte, 
Sonnenbrillen, Kleingeld etc. werden gestohlen. 
 
Die Kantonspolizei Thurgau begegnet dem Problem mit verschiedenen Massnahmen und kann 
immer wieder Täter ermitteln. Aber auch die Bevölkerung kann mit der Befolgung einfacher 
Tipps mithelfen, den Kriminellen die "Arbeit" zu erschweren:  
 

 
 

 
1. Lassen Sie keine Wertgegenstände 
im Auto liegen.  

 
Auch vermeintlich sichere Verstecke wie 
das Handschuhfach oder der Kofferraum 
werden durchsucht.  

 
2. Schliessen Sie das Fahrzeug immer 
ab, wenn Sie nicht drinsitzen. 

 
Auch dann, wenn es nur ganz kurz oder 
an einem vermeintlich sicheren Ort 
abgestellt wird. Seiten- oder Dachfenster 
sollten bei Abwesenheit immer ganz 
geschlossen sein. Wenn möglich gilt das 
auch für den Dachgepäckträger. 

 
3. Melden Sie verdächtige Beobach-
tungen sofort der Kantonspolizei 
Thurgau über die Notrufnummer 117. 

 
Beispielsweise, wenn Personen um 
parkierte Autos schleichen oder sich 
daran zu schaffen machen. 

 
 
 
Falls Sie doch Opfer eines Aufbruchs oder Diebstahls geworden sind, ist die 
Kantonspolizei Thurgau ebenfalls über die Notrufnummer 117 erreichbar. 
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::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
DIES und DAS 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

Nächster Redaktionsschluss  
  

Montag, 16. Oktober 2023 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 31.10.2023 

 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

Ganztags geschlossen 
 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am  
Freitag, 8. September 2023  

infolge Weiterbildung ganztags geschlossen.  
 

Wir danken für Ihr Verständnis.  
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

Sicherheitstipp Schulanfang 
 

 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
ZZuu  gguutteerr  LLeettzztt  

 

 

GGeellbb  rriieecchhtt  nnoocchh  nnaacchh  SSoommmmeerr,,    
ddoocchh  ddiiee  WWeelltt  eennttsstteehhtt  iimm  HHeerrbbsstt..    

                                            MMoonniikkaa  MMiinnddeerr 

                                                                   

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
Beiträge und Inserate bitte im Format A4 per E-Mail senden an gemeinde@birwinken.ch 
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